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ASEAN-weite Selbstzertifizierungssystem (AWSC) tritt in Kraft  
 

Hintergrund     Am 20. September 2020 trat das ASEAN-weite Selbstzertifizierungssystem 
(ASEAN-Wide Self-Certification (AWSC) Scheme) für alle 10 ASEAN-Staaten in 
Kraft. Das AWSC ist ein Handelserleichterungsprogramm, das Unternehmen die 
Möglichkeit bietet, durch die Nutzung des ASEAN Trade in Good Agreements 
(ATIGA) ihre Waren mithilfe einer Ursprungserklärung selbst zu zertifizieren, 
anstatt das Ursprungszertifikat Formular D bei den zuständigen relevanten 
Behörden zu beantragen. Um im Rahmen von ATIGA selbstzertifizieren zu 
können, müssen Unternehmen den sogenannten „Certified Exporter 
(CE)“ Status erlangen.   
 
Unternehmen müssen Sie die folgenden 5 Schritte beachten:  
 

  
Schritt 1: 
Eignung als 
CE     

Unternehmen müssen ihre Eignung als CE prüfen. Die Kriterien sind in ATIGA 
(Rule 12A of the ATIGA Operational Certification Procedures) festgelegt. 
Unternehmen müssen:  

A. im exportierenden Mitgliedstaat registriert sein,  
B. sicheren Umgang mit Ursprungsregeln/ Präferenzregeln nachweisen 

können,  
C. eine Historie frei von vorherigem Betrug oder Verstoß gegen die 

Ursprungsregeln vorlegen, 
D. ein adäquates Buchhaltungssystem (CHECK) besitzen, 
E. eine „Herstellererklärung“ vorlegen, die die Einhaltung der 

Ursprungsregeln bestätigt, falls der Exporteur ein Händler ist.  

A bis E sind Mindestvoraussetzungen. ASEAN-Vertragspartner können 
weitere Anforderungen stellen.  

 
  
Schritt 2:  
Registrierun
g bei den 
relevanten 
Behörden   

Land Relevante Behörde Relevante Nationale 
Regulierung 

Brunei Ministry of Finance & Economy, 
Trade Facilitation & Promotion 

Division 

X 

Kambodscha The Steering Committee X 
Indonesien Directorate General of Foreign 

Trade, Ministry for Trade 
Klicken Sie hier 

Laos Ministry of Industry and 
Commerce 

X 

Malaysia Ministry of International Trade 
& Industry 

Klicken Sie hier 

Myanmar Ministry of Commerce Klicken Sie hier 
Die Philippinen Bureau of Customs Klicken Sie hier 



 
 

Singapur Singapore Customs Klicken Sie hier 
Thailand Department of Foreign Trade Klicken Sie hier 
Vietnam Ministry of Industry & Trade Klicken Sie hier 

 

 
 

 

Schritt 3:  
CE Status 

Unternehmen erhalten eine schriftliche Genehmigung der Behörden. Die 
Genehmigung beinhaltet einen Authorisierungscode, der bei der 
Ursprungserklärung verwendet werden muss. Ähnlich wie beim REX-Verfahren 
gibt es eine zentrale AWSC-Datenbank. Diese wird in ASEAN vom ASEAN-
Sekretariat verwaltet. Die ASEAN-Mitgliedsstaaten sind verpflichtet die AWSC-
Datenbank zu aktualisieren (z.B. Angabe der Adresse des Unternehmens, 
Zulassungscode, Ausstellungs- und Ablaufdatum der Zulassung, Liste der 
Güter, die der Zulassung unterliegen, etc.).  
 
Verweis: Präferenzieller Marktzugang kann verweigert werden, sollten aktuelle 
Daten nicht in der Datenbank erfasst sein.  
 

Schritt 4: 
Vollständige  
Ursprungserkl
ärung   
 

Die Ursprungserklärung muss auf die Rechnung ausgestellt werden. Sollte dies 
nicht möglich sein, können Exporteure die Ursprungserklärung dem 
Lieferschein oder auf der Packliste beilegen. Beim Ausstellen der 
Ursprungserklärungen sollten Unternehmen die Mindestdatenanforderungen 
(„Minimum Data requirements) beachten. Folgende Informationen müssen auf 
der Ursprungserklärung vorhanden sein:  

 CE Authorisierungscode  
 Umschreibung der Waren  
 Name der Güter  
 HS Codes (AHTN) 
 Ursprungsland  
 Ursprungsverleihendes Kriterium 
 Free on Board (FOB)-Wert bzw. Preis (bei Verwendungen der 

Wertklausel (RVC(40))  
 Warenmenge  
 Markenzeichen  

Wichtig: e-Formular D und das papierbasierte Formular D sind weiterhin gültig.  
 
Ein Beispiel ist in Anhang A aufgeführt.  
 

  
Schritt 5: 
Kooperation 
mit dem 
Zollamt  

Unternehmen sind verpflichtet bei zollamtlichen Prüfungen zu kooperieren. 
Zollamtliche Kontrollen werden auf Basis von Risikoanalysen durchgeführt.  
  
In Ausnahmefällen kann sich die Zollbehörde des Einfuhrlands für die 
Durchführung eines Kontrollbesuchs im Ausfuhrland entscheiden. 
 

Nutzung von 
Freihandels-
abkommen 
 

Sollten Sie Fragen über die Nutzung von Freihandelsabkommen im asien-
pazifik Raum haben, können Sie sich an Herrn Robin Hoenig, Referatsleiter für 
Handelspolitik (Asia/ASEAN), wenden. 
 Email: robin.hoenig@sgc.org.sg  

  



 
 

 Disclaimer: Alle Inhalte wurden mit Sorgfalt und nach bestem Wissen erstellt. Gewähr für die 
Aktualität, Vollständigkeit und Richtigkeit kann jedoch nicht übernommen werden 

  

 
 
Anhang A 
INVOICE #66214 
Invoice Date: 21/10/2020 
 
Bill To: XYZ Pte Ltd.  
             ABC Avenue 1, Industrial Park #15-02 
             Singapore 1997862 
 
Attn to: Max Mustermann  
 
Product name  HS code 

(AHTN) 
Origin 
conferring 
criterion 

FOB value when 
the regional value 
content origin 
criterion is used 

Quantity of 
goods  

Trademark  

Automotive 
Diesel Fuel  

2710.19 RVC (40) 80,000 s$ 2000 KG Not 
applicable  

 
The exporter of the product(s) covered by this document (Certified Exporter Authorisation 
code: 29001299X) declares that, except where otherwise clearly indicated, the product(s) 
satisfy the Rules of Origin to be considered as originating goods under ATIGA (ASEAN 
country of origin: SINGAPORE). 
 

 


